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15 Jahre Ökologischer Bundesfreiwilligendienst:  

Freiwilliges Engagement stärkt Resilienz und gesellschaftlichen 

Zusammenhal t  

Berlin, 1. Juli 20 26  –  Während in Deutschland gerade über Wehrpflicht, 

Gesellschaftsdienst und neue Formen des Engagements diskutiert wird, ist 

der Ökologische Bundesfreiwilligendienst (ÖBFD) eine verlässliche 

Konstante. Die Erfolgsbilanz der vergangenen 15 Jahre zeigt: 

Freiw illigendienste stärken Selbstwirksamkeit, fördern gesellschaftlichen 

Zusammenhalt und machen Menschen handlungsfähig –  auch heute in 

Zeiten von Krisen und Unsicherheit.  

Seit Einführung des Bundesfreiwilligendienstes im Juli  2011 haben sich 

bundesweit über  540 .000 Menschen engagiert. Davon absolvierten 

insgesamt über  7.600  einen Ökologischen Bundesfreiwilligendienst (ÖBFD) 

–  eine  grün e Variante des BFD. In Natur -  und Landschaftspflege, 

Umweltbildung, Tierschutz  und vielen weiteren Einsatzstellen leisten 

Freiwillige einen wichtigen Beitrag für Umwelt und Gesellschaft.  

„Die Erfahrungen aus 15 Jahren ÖBFD zeigen: Wer Verantwortung 

übernimmt und erlebt, dass das eigene Handeln etwas bewirken kann, 

entwickelt wichtige persönliche und gesellschaftliche Kompetenzen“, sagt  

Alexandra Siepmann, Leiterin der Zentralstelle ÖBFD . „Viele unserer 

ehemalige n Freiwillige n engagieren sich auch nach ihrem Dienst weiterhin 

ehrenamtlich oder finden ihren beruflichen Weg in sozialen, kulturellen 

oder ökologischen Arbeitsfeldern –  und stärken so die Demokratie.“  

Potenziale der Freiwilligendienste stärker nutzen  

Mit Blick auf die aktuelle Debatte um Wehr -  und Gesellschaftsdienste 

forder t der Förderverein Ökologische Freiwilligendienste (FÖF e.V.) 

gemeinsam mit anderen Organisationen in den Freiwilligendiensten , die 

Erfahrungen bestehender Freiwilligendienste einzubeziehen und deren 

Potenziale stärker zu nutzen. Denn: Freiwilliges Engagement fördert 

demokratische Teilhabe, eröffnet Menschen die Möglichkeit, ihre 
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Fähigkeiten für das Gemeinwohl einzubringen und stärkt die Resilienz 

unserer Gesellschaft. Dafür braucht es attraktive Rahmenbedingungen für 

Freiwillige aller Altersgruppen und verlässliche Strukturen für die Träger.  

Einführung des Bundesfreiwilligendienstes für altersunabhängiges 

Engagement  

Der Bundesfreiwilligendienst wurde am 1. Juli 2011 nach der Aussetzung 

der Wehrpflicht und dem Ende des Zivildienstes eingeführt. Er ergänzt 

seitdem die etablierten Formate Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) und 

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ). Der Ökol ogische Bundesfreiwilligendienst 

ist eine  „grüne“ Variante des BFD und bietet Menschen jeden Alters die 

Möglichkeit, sich freiwillig für Umwelt, Natur und Gesellschaft zu 

engagieren.  

Informationen zu Einsatzstellen und Bewerbun gen finden Interessierte 

unter öko - freiwillig .de . 

 

Über den FÖF e. V.  

Der FÖF e. V. ist die Zentralstelle für den Ökologischen 

Bundesfreiwilligendienst (ÖBFD) und Dachverband von über 50 Trägern 

des Freiwilligen Ökologischen Jahres (FÖJ) in Deutschland. Der Verein 

setzt sich für den Erhalt, den Ausbau und die Qualitätssicher ung der 

Ökologischen Freiwilligendienste ein und vertritt deren Interessen 

gegenüber Politik, Verwaltung und Öffentlichkeit.  
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